
H
inw

eise 
 N

ach gegenw
ärtigem

 K
enntnisstand sind von der geplanten M

aß
nahm

e keine B
o-

dendenkm
ale betroffe

n. U
m

 die A
rbeiten nötigenfalls baubegleitend archäologisch 

betreuen zu können, ist es erforderlich, de
r U

nteren D
enkm

alschutzbehörde beim
 

Landkreis N
ordw

estm
ecklenburg den B

egin
n der E

rdarbeiten rechtzeitig, m
indestens 

zw
ei W

ochen vorher schriftlich und verbind
lich anzuzeigen. W

erd
en unverm

utet B
o-

dendenkm
ale entdeckt, ist dies gem

. § 11 A
bs. 2 D

S
chG

 unverzü
glich der zuständi-

gen B
ehörde anzuzeigen. F

und und F
und

stelle sind bis zum
 E

intreffen eines V
ertre-

ters des Landesam
tes für K

ultur- und D
enkm

alpflege in unverändertem
 Z

ustand zu 
erhalten. 

V
erantw

ortlich 
hierfür 

sind 
der 

E
ntdecker, 

der 
Leiter 

der 
A

rbeiten, 
der 

G
rundeigentüm

er sow
ie zufällige Z

eugen, d
ie den W

ert des F
undes erkennen. D

ie 
V

erpflichtung erlischt 5 W
erktage nach Z

ugang der A
nzeige. 

 N
ach gegenw

ärtigem
 K

enntnisstand sind in dem
 G

eltungsbereich
 der S

atzung keine 
A

ltablagerungen ode
r A

ltlastenverdachtsflä
chen bekannt. W

erden bei B
auarbeiten 

A
nzeichen für bisher unbekannte B

elastunge
n des U

ntergrundes (unnatürlicher G
e-

ruch, anorm
ale F

ärbu
ng, A

ustritt verunreinigter F
lüssigkeiten, A

usgasungen, A
ltabla-

gerungen) 
angetroffen, 

ist 
der 

G
rundstücksbesitzer 

gem
. 

§ 
4 

A
bs. 

3 
B

undes-
B

odenschutzgesetz (B
B

odS
chG

) zur ordnungsgem
äß

en E
ntsorgung des belasteten 

B
odenaushubs verpflichtet.  A

uf die A
nzeige

pflicht bei der unteren A
bfallbehörde des 

Landkreises N
ordw

estm
ecklenburg w

ird hin
gew

iesen. 
 D

as P
langebiet ist nicht als kam

pfm
ittelbela

steter B
ereich bekannt. E

s kann jedoch 
nicht vollständig ausgeschlossen w

erden, da
ss M

unitionsfunde auftreten können. 
A

us diesem
 G

runde sind T
iefbauarbeiten m

it entsprechender V
orsicht durchzufüh-

ren. S
ollten bei diese

n A
rbeiten kam

pfm
ittelverdächtige G

egenstände oder M
unition 

gefunden w
erden, ist a

us S
icherheitsgründen die A

rbeit an der F
un

dstelle und der 
unm

ittelbaren U
m

geb
ung sofort einzustellen und der M

unitionsbergungsdienst zu 
benachrichtigen. N

ötigenfalls ist die P
olizei und ggf. die örtliche O

rdnungsbehörde 
hinzuzuziehen. 
   P

langrundlagen: 
R

echtskräftiger B
ebauungsplan N

r.11 in der F
assung der 1. Ä

nderung, F
lurkarte der 

F
lur 2, G

em
arkung K

altenhof im
 M

aß
stab 1:2000, T

opographische
 K

arte im
 M

aß
stab 

1:10000, Landesam
t für innere V

erw
altung M

-V
, eigene E

rhebunge
n 

 

P
rä

am
be

l 
 A

ufgrund des § 1
0 des B

augesetzb
uchs (B

auG
B

) i.V
.m

. § 13 B
auG

B
 in der F

assung 
der B

ekanntm
achung vom

 23.09.2
004 (B

G
B

l. I S
. 2414) einschließ

lich aller rechts-
kräftigen Ä

nderungen sow
ie nach § 86 der Landesba

uordnung (LB
auO

 M
-V

) in der 
F

assung der B
ekanntm

achung vom
 18.4.2006 (G

V
O

B
l. M

-V
 S

. 102) einschließ
lich 

aller rechtsgültigen Ä
nderungen w

ird nach B
eschlussfassung der G

em
eindevertre-

tung der G
em

eind
e O

stseebad Insel P
oel vom

  
 

folgende 
S

a
tzung 

über 
die 2. Ä

nderung d
es B

ebauungspla
nes N

r. 11 "W
ohn- und F

erienhausbebauung K
al-

tenhof", gelegen w
estlich der S

traß
e "A

m
 G

utshof", nordw
estlich der S

eestraß
e und 

südlich des B
ernsteinw

eges, um
fa

ssend das F
lurstück 228 der F

lur 2, G
em

arkung 
K

altenhof, erlassen.  
  T

eil B
 - T

ext 
 E

s gilt die B
aunu

tzungsverordnun
g in der F

assung der B
ekanntm

ach
ung vom

 23. 
Januar 1990 (B

G
B

I. I S
. 132), zule

tzt geändert durch A
rtikel 3 Investitionserleichte-

rungs- und W
ohn

baulandgesetz vo
m

 22.04.1993 (B
G

B
I. I S

. 466). 
 P

la
n

u
n

g
s

re
c

h
tlic

h
e

 F
e

s
ts

e
tz

u
n

g
e

n
 

 1
. A

rt u
n

d
 M

a
ß

 d
e

r b
a

u
lic

h
e

n
 N

u
tz

u
n

g
  

(§ 9 A
bs. 1 N

r. 1 B
auG

B
, § 10 A

bs. 2 und 4 B
auN

V
O

) 
 1.1 D

ie 2. Ä
nderung des B

ebauungsplanes N
r. 11 beinhaltet die U

m
be

nennung des 
bisherigen S

ondergebietes 3, (S
ondergebiet, da

s der E
rholung dient, S

O
 3) m

it 
der Z

w
eckbestim

m
ung "F

erienh
ausgebiet" in S

ondergebiet 5, (S
onde

rgebiet, das 
der E

rholung dient, S
O

 5) m
it d

er Z
w

eckbestim
m

ung "F
erienhausgebiet".  

 1.2 D
es W

eiteren beinhaltet die 2. Ä
nderung des B

e
bauungsplanes N

r. 11 eine R
e-

duzierung der zulässigen A
rt der baulichen N

utzung innerhalb des neu festge-
setzten S

O
 5. In dem

 S
O

 5 ist die E
rrichtung von F

erienw
ohnunge

n einschließ
-

lich der A
nlagen, die für den B

etrieb der F
erienw

ohnungen erforde
rlich sind, all-

gem
ein zulässig. Z

u diesen zulässigen A
nlagen zählen insbesondere A

ufent-
haltsräum

e, F
rühstücksräum

e und private E
inrichtungen für die B

ew
irtung der 

G
äste der F

erienw
ohnungsanlage. D

ie E
rrichtun

g von S
chank- un

d S
peisew

irt-
schaften ist a

usnahm
sw

eise zulässig. D
ie E

rrichtung von Läden zur D
eckung des 

täglichen B
edarfs ist unzulässig. 

 2
. 

B
a

u
w

e
is

e
  

 
(§ 9 A

bs. 1 N
r. 2 B

auG
B

, 22 B
auN

V
O

)  
 2.1 D

ie 2. Ä
nderung des B

ebauungsplanes N
r. 11 be

inhaltet für das S
on dergebiet 5 

die F
estsetzung der abw

eichenden B
auw

eise. In
nerhalb des S

O
 5 sind G

ebäu-
delängen bis 55,0 m

 zulässig. 
 2.2 F

ür die D
ächer der H

auptgebäude gilt eine zulässige D
achneigung von 35° bis 

45°. 
 

V
erfahrensverm

erke 
 (1) A

ufgestellt aufgrun
d des A

ufstellungsbeschlusses der G
em

ein
devertretung vom

 
15.03.2010. D

ie o
rtsübliche B

ekanntm
a

chung des A
ufstellungsbeschlusses ist 

durch V
eröffentlichung im

 P
oeler Inselblatt am

 01.04.2010 erfolgt.  
  

O
stseebad Insel P

oel, den  
 

 
(S

iegel) 
        D

ie B
ürgerm

eisterin 
 (2) D

ie G
em

eindevertretung hat am
 12.04.2010 den E

ntw
urf der 2. Ä

nderung des 
B

ebauungsplanes N
r. 11 gebilligt und d

ie öffentliche A
uslegung bestim

m
t. D

ie 
von der P

lanung berührten B
ehörden und sonstigen T

räger öffentlicher B
elange 

sind m
it S

chreiben
 vom

 27.04.2010 über die öffentliche A
uslegung unterrichtet 

und zur A
bgabe e

iner S
tellungnahm

e au
fgefordert w

orden. 
  

O
stseebad Insel P

oel, den  
 

 
(S

iegel) 
        D

ie B
ürgerm

eisterin 
 (3) D

er E
ntw

urf der 2
. Ä

nderung des B
ebauungsplanes N

r. 11 sow
ie die B

egrün-
dung dazu haben in der Z

eit vom
 10.05

.2010 bis zum
 11.06.2010 w

ährend der 
D

ienstzeiten nach § 13 A
bs. 2 N

r. 2 i.V
.m

. § 3 A
bs. 2 B

auG
B

 ö
ffentlich ausgele-

gen. D
ie öffentliche A

uslegung ist m
it de

m
 H

inw
eis, dass von

 einer U
m

w
eltprü-

fung abgesehen w
ird und dass A

nregungen w
ährend der A

usle
gungsfrist von je-

derm
ann 

schriftlich 
oder 

zur 
N

iederschrift 
vorgebracht 

w
erden 

können, 
am

 
01.05.2010 durch V

eröffentlichung im
 P

oeler Inselblatt bekan
nt gem

acht w
or-

den. E
benfalls w

urde darauf hingew
iesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 

S
tellungnahm

en b
ei der B

eschlussfassung über den B
ebauun

gsplan unberück-
sichtigt bleiben kön

nen und dass ein A
ntrag nach § 47 der V

erw
altungsgerichts-

ordnung unzulässig ist, sow
eit m

it ihm
 E

inw
endungen geltend gem

acht w
erden, 

die vom
 A

ntragste
ller im

 R
ahm

en der A
uslegung nicht oder verspätet geltend 

gem
acht w

urden, aber hätten geltend gem
acht w

erden könne
n. 

  
O

stseebad Insel P
oel, den  

 
 

(S
iegel) 

        D
ie B

ürgerm
eisterin 

 
(4)  D

er katasterm
äß

ige B
estand am

                 w
ird als richtig dargestellt beschei-

nigt. H
insichtlich d

er lagerichtigen D
arstellung der G

renzpunkte gilt der V
orbe-

halt, dass eine P
rü

fung nur grob erfolgte, da die rechtsverbindliche F
lurkarte im

 
M

aß
stab  

 
vorliegt. R

egressansprüche können n
icht abgeleitet w

er-
den. 

  
W

ism
ar, den  

 
 

 
 

(S
iegel) Ö

ffentlich be
stellter V

erm
esser

 (5) D
ie G

em
eindevertretung hat die fristgem

äß
 abgegebenen S

te
llungnahm

en aus 
der B

eteiligung de
r Ö

ffentlichkeit sow
ie die S

tellungnahm
en der B

ehörden und
sonstigen T

räger ö
ffentlicher B

elange am
 13.09.2010 geprüft. D

as E
rgebnis ist 

m
itgeteilt w

orden. 
  

O
stseebad Insel P

oel, den  
 

 
(S

iegel) 
        D

ie B
ürgerm

eisterin 
 

(6) D
ie 2. Ä

nderung des B
ebauungsplanes N

r. 11 w
urde am

 13.09.2010 von der 
G

em
eindevertretung der G

em
einde Insel P

oel als S
atzung beschlossen. D

ie B
e-

gründung zur 2. Ä
nderung des B

ebauungsp
lanes N

r. 11 w
urde m

it B
eschluss der 

G
em

eindevertretung vom
 13.09.2010 geb

illigt. 
  

O
stseebad Insel P

oel, den  
 

 
(S

iegel) 
        D

ie B
ürgerm

eisterin 
 (7) D

ie S
atzung über die 2. Ä

nderung des B
eba

uungsplanes N
r. 11 w

ird hierm
it am

 
14.09.2010 ausgefertigt.  

  
O

stseebad Insel P
oel, den  

 
 

(S
iegel) 

        D
ie B

ürgerm
eisterin 

 (8) D
er B

eschluss der S
atzung der G

em
einde

 O
stseebad Insel P

oel über die 2. Ä
n-

derung des B
ebauungsplanes N

r. 11 sow
ie die

 S
telle, bei der der P

lan auf D
auer 

w
ährend der D

ienststunden von jederm
a

nn eingesehen w
erden kann und über 

den Inhalt A
uskunft zu erhalten ist, ist am

 01.10.2010 im
 P

oeler Inselblatt be-
kannt gem

acht w
orden. In der B

ekanntm
achung ist auf die G

eltendm
achung der 

V
erletzung von V

erfahrens- und F
orm

vorschriften und von M
ängeln der A

bw
ä-

gung sow
ie auf die R

echtsfolgen (§ 215 A
bs. 1 B

auG
B

, § 5 A
bs. 5 der K

om
m

u-
nalverfassung M

-V
) und w

eiter auf F
älligkeit und E

rlöschen von E
ntschädigungs-

ansprüchen 
(§ 

44 
B

auG
B

) 
hingew

iesen 
w

orden. 
D

ie 
S

atzung 
über 

die 
2. Ä

nderung des B
ebauungsplanes N

r. 11 ist m
it A

blauf des 01.10.2010 in K
raft 

getreten. 
  

O
stseebad Insel P

oel, den  
 

 
(S

iegel) 
        D

ie B
ürgerm

eisterin  
 

3
. 

F
lä

c
h

e
n

 fü
r S

te
llp

lä
tz

e
 m

it ih
re

n
 Z

u
fa

h
rte

n
 

 
(§ 9 A

bs. 1 N
r. 4 B

auG
B

) 
 

S
tellplätze un

d ihre Z
ufahrten sind in w

assergeb
undener B

auw
eise oder als F

u-
genpflaster h

erzustellen. 
 4

. 
H

ö
c

h
s

tz
u

lä
s

s
ig

e
 Z

a
h

l d
e

r W
o

h
n

u
n

g
e

n
 in

 W
o

h
n

g
e

b
ä

u
d

e
n

 
 

(§ 9 A
bs. 1 N

r. 6 B
auG

B
) 

 
D

ie im
 U

rsprungsplan in der F
assung der 1. Ä

nderung festgesetzte B
eschrä n-

kung der Z
ahl der W

ohnungen
 in W

ohngebäuden w
ird für den G

e
ltungsbereich 

der 2. Ä
nderung des B

ebauungsplanes N
r. 11 aufgehoben. 

 5
. 

S
o

n
s

tig
e

 F
e

s
ts

e
tz

u
n

g
e

n
 

 
A

lle übrigen F
estsetzunge n d

er S
atzung der G

em
einde O

stseebad Insel P
oel 

über den B
e

bauungsplan N
r. 11 in der F

assung der 1. Ä
nderung behalten w

ei-
terhin ihre R

e
chtskraft. 
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über die 
2. Ä

nderung des B
ebauungsplanes N

r. 11 
"W

ohn- und F
erienhausbebauung K

altenhof" 
 

gelegen w
estlich der S

traß
e "A

m
 G

utshof", nordw
estlich der S

eestraß
e und südlich 

des B
ernsteinw

eges, um
fassend das F

lurstück 228 der F
lur 2, G

em
arkung K

altenhof  
 

S
a

tzungsbeschluss 
 

B
earbeitungsstand 13.09.2010 

Ü
bersichtsplan  M

 1:10000 
  

T
eil A

 – P
lanzeichnung 

M
aß

stab 1: 1000 


